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Sanierung der Asphaltstockhalle

Die Union Leopoldschlag hat im Jahr 2021 in einem umfangreichen Projekt die notwendige Sanierung der Stockbahnen und 
der damit verbundenen Infrastruktur durchgeführt. Mit Hilfe von zahlreichen geleisteten ehrenamtlichen Arbeitsstunden der 

Unionmitglieder konnte das Projekt erfolgreich abgeschlossen werden.

Neben dem Land Oberösterreich hat auch die Gemeinde Leopoldschlag dieses Projekt finanziell unterstützt. Bgm. Gstötten‐
mayr wünscht Union Obmann Roland Denk und Sektionsleiter Florian Janko viel Erfolg und ein reges Treiben auf den

Stockbahnen.



Liebe  Leopoldschlägerinnen  und 
Leopoldschläger!

Seit Mitte Jänner sind die Gemein‐
den  damit  beauftragt  worden  die 
Gratis­Antigen­Tests  auszugeben. 
Das  zugewiesene  Kontingent  war 
schnell vergriffen – aufgrund einer 
Nachlieferung sind aber momentan 
wieder Tests vorhanden.

Diese  zusätzliche Aufgabe  ist  mit 
einem weiteren Zeit­ und Bürokra‐
tieaufwand  für  die  Mitarbeiter  am 
Gemeindeamt  verbunden,  welche 
derzeit  durch  Coronainfektionen, 
Quarantänefälle  und  div.  krank­
heitsbedingte  Ausfälle  sehr  gefor‐
dert  sind.  Nur  durch  die  Zusam‐
menhilfe  aller Bediensteten konnte 
der  Betrieb  in  allen  Bereichen 
(Kindergarten,  Bauhof,  Verwal‐
tung, ASZ)  immer  aufrecht  erhal‐
ten bleiben.

Der  Betrieb  der  Pfarr­  und  Ge‐
meindebibliothek  musste  aus  den 
genannten Gründen  für  einige Zeit 
ausgesetzt  werden.  Auf  Initiative 
einiger  engagierter  Bürgerinnen 
kann  die  Bibliothek  aber  ab März 
(zwar  mit  eingeschränkten  Öff‐
nungszeiten) wieder starten.

Im Inkoba Betriebsgebiet  in Hilt‐
schen  ist  geplant,  dass  die  Firmen 
Pölz  (Bilderrahmenbau)  und  Tröls 
(Maler­  und  Lackierarbeiten)  im 
laufenden  Jahr  ihre  zwei  neuen 
Betriebsstätten errichten. Die dafür 
erforderlichen  Vorstandsbeschlüsse 
wurden  in  der  Inkoba  Sitzung  am 
26.01.2022 einstimmig gefasst.

Auch der Vorstand des SMB Nord 
hat  im  Jänner  getagt.  Der  Bereich 
„Essen  auf  Rädern“  wächst  stetig 
und läuft sehr gut. Der Bereich des 
Haus­  und  Heimservices  wird  lei‐
der  immer  schwerer  abzuwickeln, 
weil  es  an  Personal  fehlt  (Details 
zur  Stellenausschreibung  unter 
07942/72014).

Frau  Dr.  Irene  Raffetseder  geht 
mit  Juni  2022  in  den  Ruhestand. 
Dadurch beendet  sie  auch  Ihre Ar‐
beit  als  Gemeindeärztin  für  Leo‐
poldschlag.

Dr. Roland Stöger  hat  sich  bereit 
erklärt,  diese Aufgaben  in Zukunft 
für  unsere  Gemeinde  zu 
übernehmen.  Der  entsprechende 
Vertrag  wurde  in  der  letzten  GR­
Sitzung  einstimmig  beschlossen. 
Vielen  Dank  an  Herrn  Dr.  Stöger 
für die Bereitschaft. 
Weiters  plant  Herr  Dr.  Stöger  die 
Ordination im Sinne der Patienten­
freundlichkeit und Effizienz umzu‐
bauen und anzupassen.

Besonders  freut es mich, dass sich 
der Veranstaltungskalender  lang‐
sam  wieder  ein  wenig  füllt.  Mo‐
mentan stehen wir ja mitten in den 
großen  Öffnungsschritten  und  be‐
wegen  uns  immer  mehr  in  die 
Richtung  einer  „neuen  Normali‐
tät“.  Besonders  für  unsere  Jugend 
freut  es  mich  wenn  ein  Sommer 
mit „Festln“ und Aktivitäten sie für 
die fordernden Wochen und Mona‐
ten entschädigt.

Alles  Gute  und  vor  allem  xund 
bleiben!!
 

Eure Bürgermeisterin 
Anita Gstöttenmayr
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Bürgermeisterin am Wort

Wohnung zu vermieten

Marktplatz 36, Wohnung 5, 4262 Leopoldschlag
(Neben Bäckerei Pils)
1. OG, 73 m²

Miete monatlich: €    326,61
Betriebs­ u. Heizkosten monatlich:      ca. €    200,00
Kaution:  € 1.590,00

Beziehbar ab Mai 2022

Bei Interese bitte am Gemeindeamt / Christian Klopf (07949/8255­11) melden.
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Gemeinderatssitzung vom 24. Februar 2022

Streckung Darlehenslauf‐
zeit

Vom  Land  Oberösterreich  wurde 
während  der  Finanzkrise  ab  dem 
Jahr 2009 eine Streckung der Dar‐
lehenslaufzeiten  von  25  auf  33 
Jahre  propagiert,  ohne  aber  eine 
Anpassung  der  Zuschusspläne  für 
diese  geförderten  Darlehen  vorzu‐
nehmen. Auch  die Marktgemeinde 
Leopoldschlag musste beim Darle‐
hen  Kanal  BA  03  eine  Streckung 
der  Laufzeit  –  bis  2041  –  umset‐
zen. 
Es  hat  sich  gezeigt,  dass  die  jähr‐
lich  von  der  Marktgemeinde  Leo‐
poldschlag  durchgeführten 
Sondertilgungen  nicht  ausreichen, 
um  die  Darlehenslaufzeit  wesent‐
lich  zu  verkürzen.  Der  Gemeinde‐
rat  hat,  unter  dem  Aspekt  der 
Generationengerechtigkeit,  be‐
schlossen  die  Darlehenslaufzeit  zu 
verkürzen  und  an  die  bestehenden 
Zuschusspläne anzupassen.

Ausschussersatzmitglied 
ausgeschieden

Für  die  ausgeschiedene  Julia Wirtl 
wurde  Ersatzgemeinderat  Thomas 
Preinfalk  als Ersatzmitglied  in  den 
Ausschuss  für  Schul­,  Kindergar‐
ten­,  Familien­  und  Seniorenange‐
legenheiten,  sowie  für 
Integrationsangelegenheiten  be‐
stellt.  

Eröffnungsbilanz
Dem  Gemeinderat  wurde  der  Prü‐
fungsbericht  der  BH  Freistadt  zur 
Eröffnungsbilanz  der  Marktge‐
meinde  Leopoldschlag  zur  Kennt‐
nis gebracht. Die  stichprobenartige 
Prüfung  der  Vermögensbewertung 
machte  eine  geringfügige  Ände‐
rung der erstmaligen Eröffnungsbi‐
lanz  erforderlich.  Die 
Auswirkungen  für  die  Gemeinde 
sind aber rein theoretischer Natur.

Neuer Gemeindearzt
Der  Gemeinderat  hat  einen Werk‐
vertrag  gemäß  §  2  des  Oö.  Ge‐
meindesanitätsdienstgesetz  2006, 
abgeschlossen mit Dr. med. Roland 
Stöger,  genehmigt,  in  welchem 
ihm  ab  01.06.2022  die  Aufgaben 
und  Pflichten  eines  Gemeindearz‐
tes übertragen werden. 
Dieser  Vertrag  tritt  erst  mit  Be‐
schlussfassung durch den Sanitäts‐
ausschuss  der  Gemeinden 
Rainbach  i.M.  und  Leopoldschlag 
endgültig in Rechtskraft.

 Rechnungsabschluss
Auch  der  Prüfungsbericht  der  BH 
Freistadt  zum Rechnungsabschluss 
2020 wurde  dem Gemeinderat  zur 
Kenntnis gebracht.

Verkehrssituation in Wullowitz

Bei  einem  Treffen  mit  Vertretern 
des  Landes  Oberösterreich  wurde 
über  die  verschiedenen  Varianten 
und  die  Finanzierungsmöglichkei‐
ten  eines Gehweges  entlang  der  B 
310 in Wullowitz beraten.

Bgm.  Anita  Gstöttenmayr  konnte 
erreichen,  dass  vom Land Oberös‐
terreich  ein  Projekt  für  eine Grob‐
planung  eines  ca.  1,5m  breiten 
Gehweges  in  Auftrag  gegeben 
wird. Diese Grobplanung  soll  eine 
Vermessung  des  Geländes,  die 
Aufnahme der Einbauten und auch 
eine  Erhebung  der  zu  erwartenden 
Kosten  enthalten.  Erst  dann, wenn 
ausreichend  Daten  vorliegen,  wird 

endgültig  über  das  weitere  Vorge‐
hen entschieden.

Mit  etwas  Verzögerung  wurde  in 
Wullowitz  auch  das  verordnete 
Ortsgebiet  kundgemacht.  Der 
Grund für die Verzögerung lag dar‐
in,  dass  die Ortstafeln  nicht  früher 
geliefert werden konnten. 
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Rechnungsabschluss 2021

Ergebnishaushalt:
Summe der Erträge          € 2.687.254,72
Summe der Aufwendungen          € 2.651.052,74
Nettoergebnis          €      36.201,98

Vermögen:
Nettovermögen Stand 31.12.2020          € 4.167.276,26
Nettovermögen Stand 31.12.2021           € 4.176.311,15
Veränderung           €        9.034,89

Schulden:
Schuldenstand mit 01.01.2021           € 2.116.933,33
Darlehen/Tilgung           €    218.845,50
Darlehensaufnahme           €      88.171,00
Schuldenstand mit 31.12.2021           € 1.986.258,63

Investive Vorhaben:

Sanierung Stockhalle  €   10.437,89

Gemeindestraßenbau  €   68.811,28

Ankauf Kubota­Kommunalfahrz.  €   62.687,28

Böschungsmäher­Kooperation €     4.590,00

Errichtung Carport­Polizei (im Bau) €     8.683,83

Kanalaufschließung Wullowitz € 122.192,86

Siedlungserweiterung Prammerfeld € 146.162,60

Umbau Kläranlage Leop. (im Bau)
und Instandh. Reinwasserkanal €   39.679,00

Integrationstreffen in Leopoldschlag

Am  27.01.2022  haben  sich  die 
Bürgermeister  der  Kooperati‐
onsgemeinden  Rainbach,  Wind‐
haag,  Grünbach,  Sandl  und 
Leopoldschlag  getroffen,  um 
über  aktuelle  Themen  zu  bera‐
ten. 

In  Rainbach  und  Grünbach  sind 
wieder  zahlreiche  Asylwerber  un‐
tergebracht (vorwiegend männliche 
Asylwerber  aus Syrien). Alle diese 
Asylwerber würden  gerne Deutsch 
lernen, jedoch fehlt es an engagier‐
ten Ehrenamtlichen.

Wer  sich  vorstellen  kann,  mit  den 
Asylwerbern  Deutsch  zu  lernen, 
möge  sich  unmittelbar  mit  dem 
Quartierbetreiber,  Herrn  Markus 
Traxler, Tel.  0664/2200455  in Ver‐
bindung setzen.

Weitere  Schwerpunkte  werden  in 
einer  besseren  Integration  von  24­
Stunden Betreuerinnen  (geplant  ist 
ein  Begegnungs­Sprachcafé  in 
Windhaag)  und  Integrationsmaß‐
nahmen in den Schulen sein. 
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Heizkostenzuschuss 2021/2022

Ehrenamtsfeier am 7. Jänner 2022

Alljährlich  zum  Jahreswechsel 
vergibt  die  Gemeinde  einen  Eh‐
renpreis  an  Personen,  die  sich 
um  das  Ehrenamt  in  Leopold‐
schlag  besonders  verdient  ge‐
macht haben.

Für  das  Jahr  2021  wurde  dieser 
Preis  „Ein  Dankeschön  dem  Eh‐
renamt“  an  Gerlinde  Fuchs  und 
Richard Beutl vergeben.

In einer würdigen Feier am 7. Jän‐
ner  2022  durfte  sich  Bgm.  Anita 
Gstöttenmayr  bei  den  Preisträgern 
für ihr jahrelanges Engagement be‐
danken  und  die  Ehrenpreise  über‐
reichen. 

Der  Gemeinderat  hat  auch  an  alle 
Gemeinderäte,  die  in  den  letzten 
zwei  Legislaturperioden  aus  dem 
Gemeinderat  ausgeschieden  sind 
„Dank  und  Anerkennung“  ausge‐
sprochen  und  eine  Ehrenurkunde 
verliehen.

Diese  Ehrenurkunde  wurde 
ebenfalls  am  7.  Jänner  überge‐
ben.  Die Gemeinde  bedankt  sich 
aufrichtig  bei  folgenden  ausge‐
schiedenen Mandataren: 
Stefan  Baresch,  Gerhard 
Fleischanderl, Günter Fuchs, Clau‐
dia  Hoffelner,  Josef  Hölzl,  Fritz 
Janko, Michaela Klopf,  Ing. Anton 
Pflügl,  Daniela  Preinfalk,  Herbert 

Rudlstorfer,  Josef  Rudlstorfer, 
Leopoldine  Rudlstorfer  und  Franz 
Stöcklegger.

Last  but  not  least  hat  sich  Bgm. 
Gstöttenmayr  in  einer  ausführli‐
chen  Laudatio  bei  ihrem  Vorgän‐
ger,  Ehrenbürger  Bürgermeister 
a.D. Hubert Koller  für  sein  lang‐
jähriges  erfolgreiches Wirken  und 
seine  herausragenden  Verdienste 
um  die  Marktgemeinde  Leopold‐
schlag bedankt. 

Der  Antrag  auf  Heizkostenzu‐
schuss  in  der  Höhe  von  €  175,00 
kann bis spätestens

Montag, 09. Mai 2022

am Gemeindeamt gestellt werden.

Mitzubringen sind:
alle  Einkommensnachweise  vom 
2.  Halbjahr  2021  wie  Lohnzettel, 
Pachteinnahmen,  Unterhaltszah‐
lungen,  usw.  bzw.  Pensionsnach‐
weis 2021.

Einkommensgrenzen:
(monatliches Nettoeinkommen)

Alleinstehende:            €    950,00
Ehepaare/Lebensgemeinschaft:

                      € 1.500,00
Je Kind: zusätzlich       €    380,00
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Brand in der Kompostieranlage

Aufbahrungshalle

Peyrl  Gertrude  hat  sich  jahre‐
lang  verlässlich  um  die  Reini‐
gung  der  Aufbahrungshalle 
gekümmert.
Aus  gesundheitlichen  Gründen 
hat  sie  diese Aufgabe  seit  Jah‐
resbeginn an Barbara Pammer 
übertragen.

Die  Marktgemeinde  Leopold‐
schlag  bedankt  sich  auf  das  al‐
lerherzlichste  und  wünscht  für 
die Zukunft alles Gute.

Wintersplittkehrung

Die  Wintersplittkehrung  findet 
voraussichtlich

von 19. bis 21. April

statt.  Wenn  Sie  die  Gemeinde 
beim Frühjahrsputz  unterstützen 
möchten  und  vor  Ihrem  Haus 
Splitt  kehren,  bedanken wir  uns 
ganz herzlich dafür.
Machen  Sie  aber  bitte  keine 
Haufen,  sondern  Zeilen.  Diese 
können  von  der  Kehrmaschine 
leichter aufgenommen werden.

Krankenstandsvertretung gesucht

Wir  suchen  vorübergehend  Ver‐
stärkung  für  unser  Team  als 
Krankenstandsvertretung  in  der 
Verwaltung!
 
Beschäftigungsausmaß:

10 Wochenstd.

Arbeitszeit:
nach Vereinbarung

Aufgabengebiet: 
Die Aufgaben  umfassen  in  erster 
Linie Sekretariats­ und Schreibar‐
beiten  für  die  Bürgermeisterin 
und den Amtsleiter.

Voraussetzungen: 
Ausreichende Kenntnisse in mo‐
derner Büroorganisation
entsprechende Berufserfahrung
Ausreichende EDV­Kenntnisse

Bei  Interesse  setzen  sie  sich bitte 
mit  Amtsleiter  Christian  Wöß, 
Tel.  07949/8255­12  in  Verbin‐
dung

Zeitpunkt der Aufnahme:
ehestmöglich

Silofoliensammlung

Der BAV Freistadt  organisiert  ei‐
ne  Agrarfolien­Sammlung  außer‐
halb  der  Öffnungszeiten  des 
ASZ. 

Am 18. März 2022
von 09.00 bis 10.00 Uhr

können  die  Silofolien  beim ASZ 
abgegeben werden.

Diese Aktion ist nicht nur ein be‐
sonderes  Service  für  unsere 
Landwirte,  sondern  gleichzeitig 
auch  eine  große  Entlastung  der 
ASZ Bediensteten. 

Die  Marktgemeinde  Leopold‐
schlag, ganz besonders die Mitar‐
beiter des ASZ, ersuchen um eine 
rege Teilnahme. 

Vandalismus

In  letzter  Zeit  ist  es  mehrmals 
zu  einer  mutwilligen  gröblich 
Verunreinigung  der  öffentlichen 
Herrentoilette gekommen. 
Die  Marktgemeinde  Leopold‐
schlag  verurteilt  jede  Art  von 
Vandalismus  und  wird  die  Ver‐
ursacher  ausnahmslos  zur  An‐
zeige bringen. 

Immer  wieder  muss  die  Feuer‐
wehr  zu  Bränden  in  der  Kom‐
postieranlage ausrücken.

Als  Grund  wurde  von  Komman‐
dant  Hoffelner  ausgemacht,  dass 
immer wieder heiße Asche unvor‐
sichtig  entsorgt wird.  Es  darf  um 
erhöhte Sorgfalt ersucht werden. 
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Bürgerservice

Blutspendeaktion in Leopoldschlag

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jah‐
ren im Abstand von 8 Wochen.
Bitte  bringen  Sie  einen  amtlichen 
Lichtbildauweis  und  Ihren  blut‐
spendeausweis  zur  Blutspende 
mit. 

Mehr Informationen unter 
www.leopoldschlag.ooe.gv.at .

Dienstag, 3. Mai 2022
15:30 ­ 20:30 Uhr
 VS Leopoldschlag

Öffentliche Pfarr­ und Gemeindebibliothek

Aus  bereits  bekannten Gründen 
musste  leider  die  Bücherei  vor‐
übergehend geschlossen werden.

Aufgrund  der  Eigeninitiative  von 
Leopoldschlägerinnen  kann  aber 
die  Bücherei  wieder,  zwar  einge‐
schränkt,  geöffnet  und  somit  ab 
März wie folgt besucht werden.

Öffnungszeiten:
jeden Sonntag

von 09:00 bis 10:00 Uhr

"Ich  bedanke  mich  ganz  herzlich 
bei  Daniela  Wurzinger  und  den 
vielen  Helfern  für  die  tatkräftige 
Unterstützung  in  dieser  etwas  an‐
deren Zeit!", sagt Bibliotheksleite‐
rin Alexandra Jachs.

"Ich  möchte  mich  ganz  herzlich 
bei  der Marktgemeinde  bedanken, 
welche  uns  finanziell  jedes  Jahr 
unter  die  Arme  greift  und  somit 
den  Betrieb  einer  Bibliothek  erst 
ermöglicht!",  betont  Alexandra 
Jachs.

DANKE
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Feuerbeschau wieder im Einsatz

Nach  der  coronabedingten Ausset‐
zung  der  Feuerpolizeilichen 
Überprüfung  („Feuerbeschau“) 
in  den  letzten  zwei  Jahren,  wird 
der  Betrieb  Ende März  2022  wie‐
der aufgenommen. Zu Beginn wer‐
den  die  im  Jahre  2020  abgesagten 
Termine  nachgeholt.  Dies  betrifft 
in  erster  Linie  landwirtschaftliche 
Anwesen  und  Gewerbebetriebe  in 
Hiltschen,  Leitmannsdorf,  Wullo‐
witz, Stiegersdorf und Pramhöf (al‐
le  betroffenen  Eigentümer  wurden 
bereits verständigt).

Im Zuge  dieser Überprüfung muss 
die Kommission feststellen, ob

• sich das Gebäude in einem
  brandsicheren Zustand befindet
  und entsprechend seiner Bewilli­
  gung genutzt wird;
• Bauschäden, elektr. Anlagen oder
  Betriebsmittel vorhanden sind,
  von denen eine Brandgefahr
  ausgeht;
• Feuerungsanlagen, einschließlich
  der Rauch­ und Abgasführung ins
  Freie (Rauchfang) so genutzt
  werden, dass von ihnen keine
  Brandgefahr ausgeht;
• sonstige Mängel vorliegen, die
  Einfluss auf die Sicherheit der im
  Gebäude befindlichen Personen
  haben;

• eine Brandbekämpfung möglich
   ist und funktionstüchtige Geräte
   dafür vorhanden sind.

Zu diesem Zweck werden alle Ge‐
bäude, Räume und Grundstückstei‐
le  des  Objekts  /  Anwesens  kurz 
besichtigt.
Tipps  für  die  Vorbereitung  auf 
die  Feuerbeschau  sind  der  Ho‐
mepage  (News)  der  Marktge‐
meinde  Leopoldschlag  zu 
entnehmen.

Betrachten  Sie  die  Vorschreibun‐
gen  der  feuerpolizeilichen  Über‐
prüfung  als  Hilfe,  um  Ihr  Leben 
und Ihr Eigentum zu schützen. 

Mit dem geplanten Rückbau der 
Querbauwerke  in  der  Maltsch 
wurden  sowohl  die  Gemeinden 
als  auch  die  Anrainer  und 
Grundeigentümer  im  letzten 
Herbst  vor  vollendete  Tatsachen 
gestellt.
Von  Seiten  der  Gemeinde  hätten 
diese  Baggerungsarbeiten  nur  mit 
einer  sehr kostenintensiven Errich‐
tung  div.  Fischaufstiegshilfen  ver‐
hindert werden können.

Weder  die  Finanzierung  noch  die 
damit  verbundenen  Erhaltungsar‐
beiten wäre für die Gemeinde Leo‐
poldschlag machbar gewesen. 

Eine  von  Dr.  Hubert  Roiss  (Bür‐
germeister  a.D.  in  Windhaag  bei 
Freistadt)  erstellte  Stellungnahme 
bzgl.  der  historischen  Wertigkeit 
der  Wehren  wurde  von  den  Bür‐
germeistern  der  drei  betroffenen 
Gemeinden  unterzeichnet  und  an 
die  zuständigen  Landesräte  Stein‐
kellner und Kaineder geschickt. 
Es  konnte  erreicht  werden,  dass 
Landesrat Stefan Kaineder  im Jän‐
ner  zu  einem  Lokalaugenschein 

anreiste.  In Beisein der 3 Gemein‐
devertreter,  Hr.  Dr.  Roiss  und 
Herrn Dipl.Ing. Somogyi vom Ge‐
wässerbezirk  wurden  ihm  vor  Ort 
sämtliche  Bedenken  und Anliegen 
vorgebracht. 

Es  konnte  ein  guter  Konsens  ge‐
funden werden,  indem  sowohl  die 
nötigen  Arbeiten  im  Flußverlauf 
durch  den  OÖ  Gewässerbezirk 
durchgeführt werden  können,  aber 
auch  die  zugänglichen Wehren  er‐
halten  bzw.  nur  leicht  verändert 
werden.  Sämtliche  Arbeiten  wer‐
den  unter  ständiger  Beobachtung 
durch  die  Fa.  Blattfisch  durchge‐
führt und dürfen zu keinerlei nega‐
tiven Auswirkung auf das Leben in 
der Maltsch führen. 
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